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Ein schönes Osterfest
Der Sportdirektor zu den Heimspielen an Ostern

Vorwort

NAME
GAME

SPIELER ERRATEN, MEET & GREET DAHOAM

INKLUSIVE SAMSUNG TABLET GEWINNEN!

ALLE INFOS: ERC-INGOLSTADT.DE/SATURN

SATURN

POWERED BY

Liebe Panther-Fans,

normalerweise steigt rund um Ostern die beste 
Zeit im Eishockey, die Playoffs. Aktuell befinden 
wir uns im heißen Schlusssprint der Hauptrunde 
der PENNY DEL. Nach den Back-to-Back-Spielen 
unter der Woche in Köln und Krefeld, steht an 
diesem Osterwochenende bereits der nächste 
Doppelspieltag auf dem Programm. 
Mit Iserlohn und Düsseldorf lauern zwei ge-
fährliche Gegner. Die Roosters verfügen über 
eine starke Offensive und vor allem ihre 
Top-Reihe ist brandgefährlich. 
Ich wünsche allen Panther-Fans ein schönes 
Osterfest und genießen Sie unsere beiden 
Heimspiele. Wenn auch leider nur am Fern-
seher.

Ihr Larry Mitchell
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Doppelter Doppelspieltag
Back-to-Back Duelle: Zuerst auswärts, nun daheim

Aktuelles Titel

Die Panther stecken mitten 
im Back-to-Back Doppel-
pack fest. Während am Mitt-
woch und Donnerstag die 
Auswärtsspartien auf dem 
Programm standen, hält der 
Spielplan für die Ostertage 
zwei Heimspiele hintereinan-
der bereit. 
Zunächst gastieren am Os-
tersonntag die Iserlohn Roos-
ters in der SATURN-Arena, 
ehe es am Montagabend ge-
gen die Düsseldorfer EG geht. 
Zumindest einen freien Tag 
hatten die ERC-Profis nach 
dem Rheinlandtrip, um die 
Batterien wieder aufzuladen.
Mit zwei Heimerfolgen könn-
te das Team von Trainer 
Doug Shedden einen großen 
Schritt in Richtung vorzeitiger 
Qualifikation für die Playoffs 
machen.
In der aktuellen Ausgabe ha-
ben wir alle Informationen zu 
den beiden Gegnern, inklu-
sive eines kurzen Rückblicks 
auf deren bisherigen Saison-

verlauf. Vor allem die Roos-
ters fielen mit zahlreichen 
Nachverpflichtungen, Ver-
tragsauflösungen und einem 
Trainerwechsel auf.
Im Interview der Woche ist 
diesmal Nico Daws zu Gast. 
Der 20-Jährige hat bislang 
einen guten Eindruck hinter-
lassen können und erzählt 
im Gespräch von seiner deut-
schen Familie, einem beson-
deren Tattoo und wie es ist, 
zum ersten Mal auf sich allei-
ne gestellt zu sein.
Außerdem haben wir die bes-
ten Bilder vom vergangenen 
Heimspiel sowie den beiden 
Auswärtspartien im Rhein-
land im Heft. 
Darüber hinaus gibt es die 
Ankündigung des virtuellen 
Fanstammtisches am 8. Ap-
ril, bei dem unter anderem 
Larry Mitchell zu Gast ist und 
seit Samstag können die ERC-
Fans den Panther des Monats 
März wählen. VIel Spaß beim 
lesen! emotionen auf papier

Mit DRUCK zum Erfolg.

kein-fan-ohne-job.info

Of� zieller 
Personalpartner

You´ll never 
walk alone!
Wir sind begeisterte Fans. Und zwar von… Fans!  

Weil wir es toll finden, wenn Menschen sich für andere begeistern 
und zusammenhalten. Auch wenn es mal nicht so läuft.

KEIN FAN OHNE JOB

Die Panther erwartet zu Ostern ein Back-to-Back Spieltag gegen Iserlohn 
und Düsseldorf.                                                           Foto: Johannes Traub                
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GEWINNT BEI JEDEM HEIMSPIEL EINENPLAYLIST 20/21WARMUP-

SONY GTK-XB72 BLUETOOTH LAUTSPRECHER!

TEILNAHME UNTER ERC-INGOLSTADT.DE/SATURN

#mehrfürfans

POWERED BY

Keinen Sieg gab es im Heimspiel gegen Wolfsburg, dafür aber bei den 
Krefeld Pinguinen.                                   Fotos: City-Press/Johannes Traub 

In Köln mussten sich die Panther in der Overtime geschlagen geben.
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Die Tormaschine läuft wieder
Iserlohner Offensive das Prunkstück der Roosters

Unser Gast Iserlohn Titel

Die vergangene Saison war 
untypisch für Iserlohn. Mit 
nur 116 Treffern stellten die 
Sauerländer die harmloses-
te Offensive der PENNY DEL. 
Mit starken Neuverpflichtun-
gen hat sich das Blatt in der 
aktuellen Spielzeit drastisch 
gewendet, denn die „Abtei-
lung Attacke“ ist inzwischen 
wieder das Prunkstück.  Im 
Vergleich zum Vorjahr erzie-
len die Iserlohner im Schnitt 
fast ein Tor mehr pro Partie. 
Die 2,23 Treffer pro Spiel in 
2019/20 steigerten sie auf 
3,17 in dieser Saison. 
Zurückzuführen ist dies vor 
allem auf die Neuverpflich-
tungen Joe Whitney und 
Casey Bailey. Die beiden US-
Boys schlugen auf Anhieb voll 
ein und stehen ebenso wie 
Alexandre Grenier unter den 
Top-Ten Scorern der Liga. Vor 
allem der klein gewachsene 
Whitney ist mit 40 Scorer-
punkten nach nur 29 Spielen 
der überragende Mann eines 

Trios, das durchschnittlich je-
weils deutlich mehr als einen 
Punkt pro Partie erzielt. Allein 
Whitney ist bisher an über 40 
Prozent aller Iserlohner Tore 
beteiligt gewesen.
Ganz reibungslos verlief die 
Spielzeit aber nicht für den 
IEC. Ende Februar, nach sie-
ben Niederlagen aus neun 
Spielen, wurde Chefcoach 
Jason O‘Leary freigestellt, 
nachdem nur Wochen zu-
vor bekannt wurde, das er 
zur kommenden Spielzeit 
neuer Trainer bei den Lang-
nau Tigers in der Schweizer 
NLA wird. Für ihn übernahm 
der bisherige Assistent Brad 
Tapper und brachte das 
Team wieder auf Kurs. Die 
Verpflichtungen von Griffin 
Reinhart, Steve Whitney und 
Joel Lowry, die nach den vor-
zeitigen Abschieden von Mike 
Hoeffel, Ryan Johnston und 
Brody Sutter nachverpflichtet 
wurden, hinterließen eben-
falls einen guten Eindruck.

Die Tormaschine der Roosters läuft. Angetrieben vor allem von Li-
ga-Topscorer Joe Whitney.                                                     Foto: City-Press                
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Starker Saisonstart ist verblasst
Düsseldorf kämpft nach Durststrecke im Playoffs

Unser Gast Düsseldorf

Während sich die Düssel-
dorfer in der vergangenen 
Saison noch souverän als Ta-
bellenfünfter für die Playoffs 
qualifiziert hatten, kämpfen 
die Rot-Gelben aktuell um 
einen Platz unter den Top-
Vier im Norden. Vor dem Os-
terwochenende belegte das 
Team von Cheftrainer Harold 
Kreis nur Rang fünf. Dabei 
erwischten die Rheinländer 
einen wahren Traumstart in 
die Saison 2020/21. 
In den ersten zehn Partien 
feierten sie acht Siege und 
kämpften mit Berlin und Bre-
merhaven um die Tabellen-
spitze. Doch seitdem ist der 
Faden bei den Landeshaupt-
städtern gerissen. Bis zum 
Donnerstag gelangen ihnen 
seit Ende Januar in 19 Spielen 
nur noch 5 Siege. Die letzten 
sechs gruppeninternen Duel-
le gingen sogar allesamt ver-
loren. 
Ein Grund dafür ist, dass mit 
Johannes Johannesen und 

Marc Zanetti zwei wichtige 
Verteidiger wohl bis Saiso-
nende ausfallen. Weil die 
DEG nur noch fünf gesunde 
Abwehrspieler zur Verfügung 
hatte, wurde mit dem Slo-
waken Jan Brejcak nochmal 
nachgelegt. 
Und offensiv scheint des Öf-
teren die Durchschlagskraft 
zu fehlen. Während Neuzu-
gang Daniel Fischbuch die 
Erwartungen voll erfüllte, 
kommen die ohnehin nur vier 
Importspieler bisher nicht so 
recht in Schwung.
Konnte die Defensive um 
Nationaltorhüter Mathias 
Niederberger die vergleichs-
weise wenigen erzielten Tore 
kompensieren, gelingt dies 
mit einer instabileren Ab-
wehr und dem jungen Tor-
hüter-Duo Mirko Pantkowski 
und Hendrik Hane in dieser 
Spielzeit nicht. 
Beide Goalies weisen eine 
Fangquote von unter 90 Pro-
zent auf. 

Düesseldorfs Topscorer Daniel Fischbuch (re.) konnte den starken Sai-
sonstart mit der DEG nicht fortführen.                               Foto: City-Press                
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ERC INGOLSTADT               ISERLOHN ROOSTERS

1 Jonas Stettmer Alter: 19 Geb: Straubing, GER  
Größe: 194cm Fanghand: L

34 Michael Garteig Alter: 34 Geb: Prince Gerorge, CAN  
Größe: 185cm Fanghand: L

35  Nicolas Daws Alter: 20 Geb: München, GER  
Größe: 193cm Fanghand: L

4 Morgan Ellis Alter: 28 Geb: Summerside, CAN   
Größe: 187cm Schusshand: R 

5 Fabio Wagner Alter: 25 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

7 Colton Jobke Alter: 28 Geb: Vancouver, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: L

20 Emil Quaas Alter: 24 Geb: Berlin, GER   
Größe: 188cm Schusshand: L 

22 Mathew Bodie Alter: 30 Geb: East St. Paul, CAN   
Größe: 183cm Schusshand: L 

27  Garret Pruden Alter: 22    Geb: Bad Nauheim, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: R

45 Ben Marshall Alter: 28 Geb: St. Paul, USA   
Größe: 175cm Schusshand: L 

97 Simon Schütz Alter: 23  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

9 Frederik Storm Alter: 31  Geb: Gentofte, DEN  
Größe: 180cm   Schusshand: L

10 Mirko Höfflin Alter: 28  Geb: Freiburg, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: L

11 Louis-Marc Aubry Alter: 29 Geb: Trois-Rivieres, CAN   
Größe: 194cm Schusshand: L 

12 Ryan Kuffner Alter: 24 Geb: Ottawa, CAN   
Größe: 185cm Schusshand: L

19 Wojciech Stachowiak Alter: 21  Geb: Danzig, POL 
Größe: 185cm   Schusshand: L

21 Wayne Simpson Alter: 31  Geb: Fort Gordon, USA 
Größe: 180cm   Schusshand: R

24 Brandon DeFazio Alter: 32 Geb: Oakville, CAN   
Größe: 188cm Schusshand:  L

28 Samuel Soramies Alter: 22 Geb: Heidelberg, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

33 Tim Wohlgemuth Alter: 20   Geb: Landsberg, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: L

52 Petrus Palmu Alter: 23 Geb: Joensuu, FIN   
Größe: 168cm Schusshand: L 

61  David Elsner Alter: 29   Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: R

71 Justin Feser Alter: 28 Geb: Red Deer, CAN   
Größe: 175cm Schusshand: L 

86 Daniel Pietta Alter: 34 Geb: Krefeld, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

89 Hans Detsch Alter: 26  Geb: Landsberg, GER 
Größe: 186cm   Schusshand: L

90 Enrico Henriquez  Alter: 19 Geb: Bad Aibling, GER   
Größe: 173cm Schusshand: L 

Cheftrainer: Doug Shedden

20 Jonas Neffin Alter: 20 Geb: Iserlohn, GER  
Größe: 184cm Fanghand: L

70 Jannick Schwendener Alter: 28 Geb: Chur, SUI  
Größe: 184cm Fanghand: L

92 Andreas Jenicke Alter: 32 Geb: Hamburg, GER  
Größe: 180cm Fanghand: L

6 Ryan O‘Connor Alter: 29 Geb: Hamilton, CAN   
Größe: 180cm Schusshand: R 

15 Erik Buschmann Alter: 22 Geb: Moers, GER  
Größe: 185cm Schusshand: L

23 Bobby Raymond Alter: 35 Geb: Lucknow, CAN  
Größe: 178cm Schusshand: L

28 Griffin Reinhart Alter: 27 Geb:West Vancouver, CAN   
Größe: 193cm Schusshand: L 

29 Jens Baxmann Alter: 36  Geb: Wernigerode, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: L

60  Philip Riefers Alter: 31                Geb: Krefeld, GER 
Größe: 192cm   Schusshand: R

62 Dieter Orendorz Alter: 28 Geb: Iserlohn, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

81 Thorsten Ankert Alter: 32  Geb: Essen, GER  
Größe: 188cm   Schusshand: R

4 Brent Aubin Alter: 34  Geb: Sainte-Sophie, CAN  
Größe: 178cm   Schusshand: R

7 Jake Weidner Alter: 28 Geb: Grand Valley, CAN   
Größe: 188cm Schusshand: L 

9 Brent Raedeke Alter: 30  Geb: Regina, CAN 
Größe: 183cm   Schusshand: L

10 Taro Jentzsch Alter: 20  Geb: Berlin, GER 
Größe: 188cm   Schusshand: R

12 Steven Whitney Alter: 30 Geb: Boston, USA   
Größe: 170cm Schusshand: R

14 Joel Lowry Alter: 29 Geb: Calgary, CAN   
Größe: 188cm Schusshand: L 

17 Tim Fleischer Alter: 20   Geb: Iserlohn, GER 
Größe: 185cm   Schusshand: L

19  Julian Lautenschlager Alter: 24   Geb: Regensburg, GER  
Größe: 187cm   Schusshand: L

67 Marko Friedrich Alter: 29 Geb: Roth, GER   
Größe: 179cm Schusshand: L 

71 Yannick Proske Alter: 17 Geb: Weißwasser, GER   
Größe: 187cm Schusshand: R 

79 Joe Whitney Alter: 33  Geb: Reading, USA 
Größe: 173cm   Schusshand: L

82 Alexandre Grenier Alter: 29  Geb: Laval, CAN 
Größe: 195cm   Schusshand: R 

93 Casey Bailey Alter: 29  Geb: Anchorage, USA 
Größe: 191cm   Schusshand: R 

Cheftrainer: Brad Tapper
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info@beckn-bauer.de  ll www.beckn-bauer.de
BECKN-BAUER ist eine Marke der CONTAINU GmbH

              DÜSSELDORFER EG

30 Mirko Pantkowski Alter: 22 Geb: Kassel, GER  
Größe: 183cm Fanghand: L

32 Hendrik Hane Alter: 20 Geb: Düsseldorf, GER  
Größe: 178cm Fanghand: L

4 Johannes Johannesen Alter: 24 Geb: Stavanger, NOR  
Größe: 182cm Schusshand: R

5 Nicolas Geitner Alter: 22 Geb: Düsseldorf, GER   
Größe: 178cm Schusshand: L 

8 Marco Nowak Alter: 30 Geb: Dresden, GER  
Größe: 188cm Schusshand: R

16 Kyle Cumiskey Alter: 34 Geb: Abbotsford, CAN  
Größe: 180cm Schusshand: L

48 Nicholas B. Jensen Alter: 31 Geb: Kopenhagen, DEN   
Größe: 189cm Schusshand: L 

51 Marc Zanetti Alter: 29  Geb: Richmond Hill, CAN 
Größe: 183cm   Schusshand: L

67  Bernhard Ebner Alter: 30           Geb: Schongau, GER 
Größe: 187cm   Schusshand: L

91 Jan Brejcak Alter: 31 Geb: Poprad, SVK   
Größe: 192cm Schusshand: L 

9 Maximilian Kammerer Alter: 24  Geb: Düsseldorf, GER  
Größe: 185cm   Schusshand: L

15 Charlie Jahnke Alter: 23  Geb: Berlin, GER  
Größe: 177cm   Schusshand: L

19 Matt Carey Alter: 29 Geb: Hamilton, CAN   
Größe: 184cm Schusshand: L 

20 Tobias Eder Alter: 23  Geb: Tegernsee, GER 
Größe: 182cm   Schusshand: R

21 Patrick Buzas Alter: 33  Geb: Augsburg, GER 
Größe: 183cm   Schusshand: L

24 Alexander Karachun Alter: 26 Geb: Danzig, POL   
Größe: 188cm Schusshand:  L

28 Alexander Ehl Alter: 21 Geb: Landshut, GER   
Größe: 175cm Schusshand:  R

29 Alexander Barta Alter: 38 Geb: Berlin, GER   
Größe: 179cm Schusshand: R 

39 Victor Svensson Alter: 31   Geb: Kralskrona, SWE 
Größe: 179cm   Schusshand: L

40  Ken Andre Olimb Alter: 32   Geb: Oslo, NOR  
Größe: 178cm   Schusshand: L

71 Daniel Fischbuch Alter: 27 Geb:B. Friedrichshall, GER   
Größe: 180cm Schusshand: R 

77 Mathias From Alter: 23 Geb: Frederikshavn, DEN   
Größe: 186cm Schusshand: R 

90 Jerome Flaake Alter: 31  Geb: Guben, GER 
Größe: 190cm   Schusshand: L

95 Eugen Alanov Alter: 25    Geb: Kamenogorsk, KAZ 
Größe: 184cm   Schusshand: R 

Cheftrainer: Harold Kreis
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im Januar gestartet. Wie in-
tensiv verfolgst du das Ab-
schneiden der Devils?

Aufgrund der Zeitverschie-
bung habe ich nicht die Chan-
ce, viele Spiele zu sehen. 
Aber ich versuche mich mit 
den Highlights auf dem Lau-
fenden zu halten. Ab und zu 
spreche ich mit den für die 
Goalies Verantwortlichen 
bei New Jersey. Da erfährt 
man dann auch das eine 
oder andere.

Mit Michael Garteig 
hast du einen erfahre-
nen Goalie neben dir. 
Was hast du dir schon 
von ihm abschauen 
können?

Zuerst ist Michael ein 
erstklassiger Typ, 
der mir sehr gehol-
fen, dass ich mich 
zurechtgefunden 
habe, als ich an-
kam. Das hat mir 
Sicherheit gege-
ben. Ich schaue 
mir schon an, 
was er macht, 
wie er sich vor-
bereitet und 
wie er trai-
niert. Einfach 
zu sehen, was 
es heißt, ein 
Profi zu sein. 
Ich würde sa-
gen, dass ich 
schon sehr viel 
von ihm lernen 
konnte. Auch wenn 
unsere Spielweisen 
relativ unterschied-
lich sind.

„Sie sind nicht weit weg“
 Daws über deutsche Wurzeln und die Umstellungen

Interview der Woche

Nico, du hast dir auf dei-
ner  linken Schulter den 
Bundeadler quasi als Hom-
mage an deine deutschen 
Wurzeln tätowieren lassen. 
Wann hast du dich dazu 
entschieden und warum?

Das war vor zwei Jahren unge-
fähr. Ich mag den deutschen 
Teil meiner Familie sehr und 
dass das ein Teil von mir ist. 
Daher wollte ich das auch mit 
dem Tattoo zeigen.

Du hast auch noch enge 
Familienmitglieder, die  in 
Deutschland leben. Hast du 
also die freien Tage dazu 
genutzt, um sie öfter zu be-
suchen?

Wegen Corona will ich nichts 
riskieren und relaxe an den 
freien Tagen eigentlich meis-
tens. Gleich am Anfang als ich 
angekommen bin und meine 
Mutter auch hier war, haben 
wir schon einige besucht oder 
sie sind vorbeigekommen. Es 
ist schön zu wissen, dass sie 
nicht weit weg sind und das 
hat mir auch geholfen, mich 
hier wohlzufühlen. Ein Teil 
lebt in München, manche in 
der Nähe von Augbsurg. Sie 
sind auf jeden Fall nicht weit 
weg. (schmunzelt)

Es ist dein erstes Jahr in Eu-
ropa. Wie hast du dich ein-
gelebt?

Es war auf jeden Fall eine gro-
ße Veränderung für mich. Ich 

bin jung und es ist das ers-
te Mal, dass ich eine eigene 
Wohnung habe und Profi-Eis-
hockey spiele. Das hat seine 
Zeit gedauert, um sich darauf 
einzustellen. Aber von Tag 
zu Tag fühle ich mich wohler 
damit. Ich denke, dass es mir 
geholfen hat, dass ich schon-
zuvor in Deutschland gewe-
sen bin.

Du hast es schon ange-
sprochen, dass es dein ers-
tes Jahr als Profi ist. Wie 
groß ist der Unterschied 
zwischen der Juniorenliga 
OHL, in der du vergangene 
Saison gespielt hast, und 
der DEL?

Ich denke, dass es da viele 
große Unterscheide gibt. Das 
fängt schon beim Altersun-
terschied an. Mein jüngster 
Teamkollege letzte Saison 
war drei oder vier Jahre jün-
ger als ich. Jetzt gibt es Jungs, 
die zehn Jahre älter sind als 
ich. Und wenn es um das 
Spiel selbst geht: Es ist viel 
schneller. Die Jungs sind sehr 
talentiert und extrem schnell. 
Das ist Profi-Eishockey. Als 
Goalie musste ich mich auf 
das Tempo einstellen, wie 
genau die Schüsse kommen 
und wie clever die Spieler hier 
sind. Das waren die größten 
Unterschiede für mich, an die 
man sich anpassen musste.

Im Oktober wurdest du von 
den New Jersey Devils ge-
draftet. Die NHL-Saison ist 
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Ein Treffer für 
die Gesundheit!
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Angeboten der Gesundheitskasse. 
Wir wünschen dem ERC Ingolstadt 
eine erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.aok.de/bayern

Scannen und nächste Geschäftsstelle fi nden 

FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH

Fanstammtisch

Am 8. April steigt der dritte Fanstammtisch der Saison, um die Panther-
Fans auf die Playoffs einzustimmen.                                 Foto: Stefan Ried

Einstimmung auf heiße Phase
Virtueller Fanstammtisch am 8. April

Die Playoffs rücken unwei-
gerlich näher, wir befinden 
uns auf der Zielgeraden der 
Hauptrunde in der PENNY 
DEL. Daher ist in der kom-
menden Woche der passen-
de Moment, um sich mit den 
Panther-Fans nochmal aus-
zutauschen. 
Am Donnerstag, 8. April ab 
18 Uhr findet die dritte Aus-
gabe unseres virtueller Fan-
stammtisches statt. Auch 
diesmal wird über unseren 
YouTube- und Facebook-Ka-
nal gestreamt und die An-
hänger können ihre Fragen 
mittels Kommentarfunktion 
direkt an die Gäste loswer-
den. Diesmal sind neben 
Sportdirektor Larry Mitchell 
und Trainer Doug Shedden 
auch Mirko Höfflin und Hans 
Detsch mit dabei. Die beiden 
Panther-Profis werden sich 
von zuhause zuschalten. 
Vor allem Mitchell dürfte viel 
zu erzählen haben, nicht zu-
letzt weil der ERC-Sportdi-

rektor bereits frühzeitig mit 
nahezu einem halbe Dutzend 
Spieler verlängert hat und 
mit Louis Brune auch bereits 
der erste Neuzugang für die 
kommende Saison feststeht. 
Und auch darüber hinaus 
bietet die weitere Kaderpla-
nung mit Sicherheit das eine 
oder andere Thema. Shed-
den wird vor den Playoffs be-
richten, worauf es in den letz-
ten Partien der Hauptrunde 
ankommt und wie man sich 
auf diese besondere Endrun-
de vorbereiten kann.
Und auch Höfflin, der in die-
ser Woche seinen Vertrag bei 
den Panthern verlängert hat, 
sowie Detsch, dem nach sei-
ner langen Verletzungspause 
in Krefeld das erste Saisontor 
gelang werden vor der hei-
ßesten Saisonphase einiges 
zu erzählen haben.
Wir freuen uns auf einen tol-
len Panther-Abend, um uns 
gemeinsam auf die Playoffs 
einzustimmen. 
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ANGRIFF!

360° IT - und Cloudlösungen made in Bayern

SysTec Computer GmbH
Unterlettenweg 1b | 85051 Ingolstadt
Tel: 0841 - 885 155 0 | info@systec-computer.de
www.systec-computer.de

...aber nur auf dem Eis

Für IT-Sicherheit sorgen wir !

Raus. Aber Richtig.
www.latsch-martell.it

Vinschgau - Val Venosta
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Personalien

Nationalspieler Mirko Höfflin ist aktuell viertbester Scorer im Team und 
trägt auch künftig das Panther-Trikot.                     Foto: Johannes Traub

Höfflin bleibt beim ERC
Der Stürmer hat seinen Vertrag ebenfalls verlängert

In den vergangenen Tagen 
haben die Panther einen 
weiteren Leistungsträger 
mit einem neuen Vertrag 
ausgestattet. Mirko Höfflin 
unterzeichnete einen neu-
en Kontrakt und wird somit 
auch künftig für die Oberbay-
ern auf Tor- und Punktejagd 
gehen. Der 28-Jährige ist in 
der laufenden Spielzeit einer 
der konstantesten Scorer im 
Team von Trainer Doug Shed-
den und verfügt über einen  
ausgeprägten „Torriecher“. 
„Mirko ist ein deutscher 
Stürmer, der offensiv sehr 
produktiv ist. Er hat sich in 
Ingolstadt gut eingelebt und 
schnell als guter Scorer etab-
liert“, sagt Sportdirektor Larry 
Mitchell über den gebürtigen 
Freiburger, der im Sommer 
2019 von den Schwenninger 
Wild Wings an die Donau 
gewechselt war. „Ich kenne 
Mirko schon lange und freue 
mich, dass wir ihn weiterhin 
bei uns im Team haben. Er 

spielt kontinuierlich in den 
ersten beiden Reihen, ist eine 
feste Größe im Powerplay 
und hat zuletzt auch sein Kör-
perspiel forciert.“
Bisher sammelte Höfflin in 
der PENNY DEL 155 Scorer-
punkte (67 Tore, 91 Assists) 
und wird am 7. April beim 
Gastspiel in Düsseldorf vo-
raussichtlich sein 400. Spiel 
in der deutschen Eliteliga be-
streiten. 
„Ich fühle mich sehr wohl in 
Ingolstadt und die Konstanz 
war mir in dieser Zeit be-
sonders wichtig. Für meine 
Entwicklung war der Schritt 
zum ERC genau die richtige 
Entscheidung. Wir haben ein 
starkes Team, mit dem wir ei-
niges erreichen können und 
darüber hinaus habe ich eine 
gute Rolle in der Mannschaft. 
Diese will ich möglichst noch 
vergrößern und mich weiter-
hin steigern“, sagt der Nati-
onalspieler selbst zu seiner 
Vertragsverlängerung.
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Der März ist Geschichte und 
die Panther bestritten im 
dritten Monat des Jahres 
2021 neun Spiele. Vier noch 
gruppenintern gegen Clubs 
aus der Gruppe Süd, fünf 
Partien trugen sie in der Ver-
zahnungsrunde gegen den 
Norden aus. Die Bilanz fällt 
mit fünf Siegen und vier Nie-
derlagen leicht positiv aus. 
Höchste Zeit also, dass wir an 
diesem Osterwochenende in 
Zusammenarbeit mit der DB 
Regio Bayern die Wahl zum 
Panther des Monats März 
starten.
Wer konnte Sie in den neun 
Spielen im März am meisten 
überzeugen?
Mat Bodie, der Titelverteidi-
ger aus dem Februar, wurde 
von einer Verletzung ausge-
bremst und verpasste zwei 
Drittel der Spiele im März. 
Aber es konnten sich den-
noch einige Akteure in den 

Vordergrund spielen. Lou-
is-Marc Aubry startete nach 
einem für ihn schweren Sai-
sonstart richtig durch und 
sammelte in den neun Parti-
en sechs Tore und vier Vor-
lagen. Auf die exakt gleiche 
Bilanz kommt ERC-Topscorer 
Wayne Simpson im März. 
Aber auch Mirko Höfflin spiel-
te mit drei Toren und fünf As-
sists einen ebenso starken 
Monat wie Freddy Storm, der 
auf die gleiche Bilanz kommt 
und sich damit nach seiner 
langen Verletzungspause ein-
drucksvoll zurückmeldete.
Vielleicht haben Sie aber 
auch jemand ganz anderen 
am stärksten gesehen? Sie 
haben die Wahl.
Zu gewinnen gibt es auch 
diesmal wieder ein Fantrikot 
unseres Heim-Jerseys vom 
Panther des Monats.
Den Abstimmungslink finden 
Sie auf unserer Website.
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Im Februar entschied Mat Bodie die Wahl für sich. Wer wird der Spieler 
des Monats März?

EnergieMitvoller
Energie

in die Saison.
in die Saison.

Besser ganz nah. 
www.sw-i.de
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Kurzmeldungen

Kurz und kompakt

Nicht auf dem Spielbericht:
 
Die Ligagesellschaft hat die 
Partie zwischen den Krefeld 
Pinguinen und dem ERC In-
golstadt gemäß § 10a (10) der 
Spielordnung nachträglich 
mit 5:0 Toren und 3:0 Punk-
ten für Ingolstadt gewertet. 
Grund dafür war der Einsatz 
eines Spielers der Krefelder, 
der zu Spielbeginn verse-
hentlich nicht auf dem Spiel-
bericht stand. Statt Martins 
Karsums lief der nicht auf 
dem Spielbericht geführte 
Kristofers Bindulis auf.
Die Tore und Statistiken der 
Spieler blieben unberührt. 

Schwenningen ohne Erics-
son:
Die Wild Wings müssen auf 
unbestimmte Zeit auf ihren 
so überragenden Torhüter 
Joacim Ericsson verzichten. 
Der Schwede reiste in seine 
Heimat, um seiner kurzfris-
tig schwer erkrankten Mutter 
beizustehen. „Wann der Go-
alie den Wild Wings wieder 
zur Verfügung stehen wird, 
ist momentan vollkommen 
nebensächlich und wird nach 
Rücksprache zu gegebener 
Zeit kommuniziert“, teilten 
die Schwarzwälder am ver-
gangenen Donnerstagvormit-
tag mit. 



26 27Die aktuellen Spiele

35. Spieltag (03.04./04.04.)
Adler Mannheim Kölner Haie Sa. 17:30
EHC Red Bull München Eisbären Berlin So. 14:30
Straubing Tigers Düsseldorfer EG So. 14:30
Krefeld Pinguine Augsburger Panther So. 14:30
Schwenninger Wild Wings Fischtown Pinguins So. 17:00
Grizzlys Wolfsburg Nürnberg Ice Tigers So. 17:00
ERC Ingolstadt Iserlohn Roosters So. 19:30

37. Spieltag (07.04./08.04.)
Düsseldorfer EG ERC Ingolstadt Mi. 18:30
Eisbären Berlin Schwenninger Wild Wings Mi. 18:30
Straubing Tigers Krefeld Pinguine Mi. 20:30
Iserlohn Roosters Nürnberg Ice Tigers Do. 18:30
Kölner Haie Adler Mannheim Do. 18:30
EHC Red Bull München Grizzlys Wolfsburg Do. 20:30 
Augsburger Panther Fischtown Pinguins Do. 20:30

Alle Ergebnisse und Spieltermine der PENNY DEL 
auf www.erc-ingolstadt.de

36. Spieltag (05.04./06.04.)
Adler Mannheim Fischtown Pinguins Mo. 18:30
Straubing Tigers Iserlohn Roosters Mo. 18:30
ERC Ingolstadt Düsseldorfer EG Mo. 18:30
Kölner Haie Augsburger Panther Mo. 20:30
Grizzlys Wolfsburg Schwenninger Wild Wings Di. 18:30
Eisbären Berlin EHC Red Bull München Di. 18:30
Nürnberg Ice Tigers Krefeld Pinguine Di. 20:30 

Gruppe Nord Sp. Tore Pkt. PpS
1 Eisbären Berlin 30 114:63 67 2,23
2 Fischtown Pinguins 30 101:76 55 1,83
3 Iserlohn Roosters 30 94:99 43 1,43
4 Grizzlys Wolfsburg 30 71:73 41 1,37
5 Düsseldorfer EG 30 84:92 41 1,37
6 Kölner Haie 30 93:107 38 1,27
7 Krefeld Pinguine 30 56:140 15 0,50

Gruppe Süd Sp. Tore Pkt. PpS
1 Adler Mannheim 30 95:57 72 2,40
2 EHC Red Bull München 30 123:87 58 1,93
3 ERC Ingolstadt 30 101:75 52 1,73
4 Schwenninger Wild Wings 30 84:78 43 1,43
5 Straubing Tigers 30 81:82 41 1,37
6 Augsburger Panther 30 85:104 38 1,27
7 Nürnberg Ice Tigers 30 67:116 26 0,87
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